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Tag der
Ersten Hilfe
Am 12. September ist Tag der Ersten
Hilfe. In einem Notfall zählt jede
Minute.

Damit man im Ernstfall alles richtig
macht, lohnt es sich, den Erste-Hilfe-
Kurs ab und zu aufzufrischen.
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SAALMANN
BAD WÄRME&

TELEFON 0221-86 13 87 + 86 13 88

TELEFAX 0221-86 70 62

2 4 - S T U N D E N - N O T D I E N S T

DIE BADAUSSTELLUNG

RÖSRATHER STR. 671

TERMIN NACH 

VEREINBARUNG

RÖSRATHER STR. 649

51107 KÖLN (RATH)

eMAIL: info@saalmann-gmbh.de
www.saalmann-gmbh.de

Einladung zum Elternabend des Kath. Familienzentrums
Roncalli - Am Heumarer Dreieck

Demenzwochen im Paula-Dürre-Haus

Fit im Alter
Stuhlgymnastik beim TuS rrh

Herbstfest in der Johanneskirche Brück

Was?Was?Was?Was?Was?
Thema „Selbständigkeit macht
stark - wie Kinder lernen, ihre
eigenen Lösungen zu finden“
Wer?Wer?Wer?Wer?Wer?
Referentin Andrea Lück

Wann?Wann?Wann?Wann?Wann?
Montag, 26. September, 19.30 Uhr
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo?
Grundschule Volberger Weg 17,
51107 Köln
Warum?Warum?Warum?Warum?Warum?

Frau Lück gibt sehr lebensnahe
Berichte aus der Praxis mit Kin-
dern und zudem fließen Erfahrun-
gen ihrer eigenen Familie mit
ein. Es geht darum, Eltern zu
ermutigen, ihren Kindern zu

mehr Selbstständigkeit zu ver-
helfen. Es macht viel Freude, ihr
zuzuhören und lebenspraktische
Ideen mitzunehmen!
Wir freuen uns auf Sie,
der Eintritt ist frei!

Im Rahmen der neunten Kölner
Demenzwochen findet im Paula-
Dürre-Haus in Ostheim (Heppen-
heimer Straße 7) zwischen dem
16. und dem 29. September ein
buntes, kostenloses Programm
statt. Unter anderem wird es eine

Lesung am 16. September um 18
Uhr von und mit der Autorin Sa-
bine Bode zu ihrem Buch „Frie-
den schließen mit Demenz“ ge-
ben. Am 22. September um 15 Uhr
veranstaltet das SeniorenNetz-
werk Ostheim ein Singe Fest

(Anmeldung: 0221/2228780) und
am 23. September um 18.30 Uhr
wird ein Film im Rahmen eines
Veedels-Kinoabend zum Thema
Demenz gezeigt. Außerdem fin-
det während dieser Zeit eben-
falls ein gemütlicher Nachmittag

mit Tanz, Gespräch und Kuchen
des SeniorenNetzwerks statt
(18. September um 14.30 Uhr,
Anmeldung unter:
0157 82659188, Gebühr: 5 Euro).
Sie sind herzlich eingeladen
vorbei zu kommen!

Für alle, die mit Einschränkungen
in ihrer Beweglichkeit leben müs-
sen, startet der TuS Köln rrh. ei-
nen neuen Kurs.

 Die „Stuhlgymnastik“ mit Übun-
gen überwiegend im Sitzen bringt
neuen Schwung ins Leben. Koor-
dination und Motorik werden trai-
niert und der gesamte Bewe-
gungs- und Stützapparat sowie
das Herz-Kreislaufsystem ge-
stärkt. Wer auch der Meinung ist,

dass Sport in Gemeinschaft ein-
fach mehr Spaß macht als von Ärz-
ten empfohlenen Übungen allein
in den eigenen vier Wänden durch-
zuführen, ist bei diesem Angebot
genau richtig.
Der Kurs findet ab Anfang Sep-
tember jeweils freitags von 10 bis
11 Uhr im Tennisheim des TuS Köln
rrh. statt, Zugang über Günter-
Kuxdorf-Weg 2. Infos auch über
info@tuskoeln.de oder unter
www.tuskoeln.de

Am Samstag, 17. September, fei-
ert die Evangelische Kirchenge-
meinde Köln-Brück-Merheim ihr
jährliches Herbstfest in der Johan-
neskirche Brück, Am Schildchen

15. Es beginnt um 14.30 Uhr mit
einer kleinen Andacht. Zum Pro-
gramm gehört der Auftritt des
Chors der Grundschule Diester-
wegstraße (15 Uhr), ein gemein-

sames Singen mit Kirchenmusi-
ker Roland Steinfeld (16 Uhr), eine
Vorführung der Tanzschule Herber-
hold (17 Uhr) sowie Live-Musik
mit der Band RSW (ab 19.30 Uhr).
Von 15 bis 18 Uhr gibt es außerdem
Spiel und Spaß im angrenzenden

Kindergarten mit Sumo-Ringen
und Glitzertatoos für Groß und
Klein. Eine Cafeteria mit Kaffee
und Kuchen, Grill, Salaten, Foli-
enkartoffeln, Pommes und Ge-
tränken sorgt für das leibliche
Wohl.



Rundblick Köln-Ost – 10. September 2022 – Woche 36 – Nr. 18 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3



Rundblick Köln-Ost – 10. September 2022 – Woche 36 – Nr. 18 – www.rundblick-koeln-ost.de4

Pfarrpatrozinium St. Cornelius in Köln, Rath/Heumar
Am 17. September feiert die kath. Kirche St. Cornelius ihr diesjähriges
Pfarrpatrozinium. Um 18.30 Uhr wird die Hl. Messe in der Kirche
St. Cornelius, Eiler Straße 100, 51107 Köln gefeiert. Die Messe endet
mit dem Spenden des traditionellen Cornelius-Segens.

Anschließend lädt die Kirchengemeinde zu einem Beisammensein auf
dem Kirchvorplatz mit einem Imbiss und Getränken ein.

Bei schlechtem Wetter findet es im Pfarrheim St. Cornelius statt.

Alexianer laden zum Tag des offenen Denkmals

Ausstellung im Wehrturm

Ausstellung von Gregor Zootzky zur Klimawoche

Besichtigung
der Kinderkirche

In diesem Jahr findet der Tag des
offenen Denkmals wieder vor Ort
- auch mit den beliebten Führun-
gen auf dem Gelände der Alexia-
ner in Ensen statt. Anschaulich
stellt den Teilnehmenden Gerhard
Daniels, langjähriger Mitarbeiter

der Alexianer Köln und Kenner der
Geschichte des ehemaligen Klos-
ters, das Gebäude vor und nimmt
sie mit auf eine Zeitreise, die bei
den Anfängen der Alexianer Brü-
der in Köln beginnt. Die Besucher
erfahren viel darüber, warum das

stattliche Klostergebäude im
Bergischen Barock als Kloster und
Nervenheilanstalt für Männer er-
richtet wurde und wie eine psy-
chiatrische Fachklinik daraus
wurde. Termine finden am Sams-
tag, 10. September, um 14 sowie

15.30 Uhr statt, zudem am Sonn-
tag, 11. September, um 10 und
11.30 Uhr. Bei dem Rundgang sind
Treppen zu steigen. Treffpunkt für
die kostenlose Tour ist am
Hauptportal des Krankenhauses,
Kölner Straße 64. (red.)

Foto: Wehrturm ZündorfFoto: Wehrturm ZündorfFoto: Wehrturm ZündorfFoto: Wehrturm ZündorfFoto: Wehrturm Zündorf

Am Sonntag, 11. September, fin-
det ab 15 Uhr im Zündorfer Wehr-
turm, Hauptstraße 181, die Ver-
nissage zur Ausstellung „UP AND
DOWN“ der Künstlerin Daniela
Baumann statt. Bis zum 2. Okto-
ber präsentiert sie unter ande-
rem Zeichnungen, Grafiken, Ma-
lerei und Objekte.
Zu sehen sind auch Arbeiten, die
Daniela Baumann im Sommer
2019 als Gastkünstlerin während
eines Aufenthalts im Telpost Mil-
lin gen aan de Rijn in den Nieder-
landen erschaffen hat. Telpost ist

ein ehemaliger Zählposten der
niederländischen Schifffahrt. Di-
rekt am Rheinufer sind in dieser
Zeit großformatige Arbeiten aus
Tusche auf Baumwolle entstan-
den. Sie tragen den Titel „flow“
und sind Ausdruck der direkten,
spontanen und subjektiven Inter-
pretation der Künstlerin, eine Im-
provisation über physikalische
Kräfte, Energie und Bewegung.
Die Öffnungszeiten der Ausstel-
lung sind mittwochs und sams-
tags von 15 bis 18 Uhr sowie sonn-
tags von 14 bis 18 Uhr. (red.)

Der Kölner Künstler Gregor Zo-
otzky, aufgewachsen in Bad
Münstereifel und nun in Köln
lebend, beschäftigt sich mit
Müll und den Auswirkungen des

menschlichen Verhaltens auf
die Umwelt. Festgehalten in Bil-
dern und Ausstellungsstücken
präsentiert er eine Auswahl sei-
ner Arbeiten im Foyer des Be-

zirksrathauses Porz. Die Aus-
stellung „M.Ü.L.L - Meine Über-
reste Lagern Langfristig“ ist Teil
der Porzer Klimawoche vom 18.
bis 24. September. Die Ausstel-

lung wird am Montag, 19. Sep-
tember, um 17.30 Uhr mit einer
Vernissage eröffnet und ist bis
zum 14. Oktober zu sehen.
(red.)

Der Bürgerverein Wahn-Wahnheide-
Lind führt am Freitag, 16. Septem-
ber, um 16 Uhr eine Besichtigung
der sogenannten Kinderkirche Kiki
in Wahnheide durch. Die Kinderkir-
che Christus König vermittelt in spe-
ziellen Räumlichkeiten etwa die
Schöpfungsgeschichte kinderge-

recht. Der Vorstand des Bürgerver-
eins Wahn-Wahnheide-Lind lädt Mit-
glieder und Interessierte, auch mit
Kindern und Enkelkindern, zu ei-
ner Besichtigung der Kinderkirche
Wahnheide ein. Treffpunkt ist auf
dem Kirchplatz vor der Kinderkirche
in der Sportplatzstraße 5. (red.)
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Clubmeisterschaften und Sommerfest
Der Tennisclub SG DLR e.V. Köln
richtet auf seiner Platzanlage am
Planitzweg, nahe Scheuermühlen-
teich, Wahnheide, ein Sommers-
fest mitsamt Clubmeisterschaften

aus. Beginn des Programms am
Samstag, 17. September, ist um
13 Uhr. Ab 19 Uhr sorgt ein DJ für
Musik. Unterbrochen wird sein Set
von einem Auftritt der Band

Kölschraum um 20 Uhr. Auch für
Kinder wird Programm geboten.
Für Interessierte bestehen Mög-
lichkeiten zum Probetraining.
(red.)

Denkmal-Führungen zur Nikolauskapelle
Am Samstag und Sonntag, 10.,
und 11. September, finden zum
Tag des offenen Denkmals auch
in der Nikolauskapelle in West-
hoven Führungen statt. Jeweils
um 10, 11 und 12 Uhr wird der

Archivar der Bürgervereinigung
Ensen-Westhoven, Jörg Pfen-
nig, die wechselhafte Geschich-
te von Kapelle und historischem
Friedhof vorstellen und mit al-
ten Bilder illustrieren.

Die Nikolauskapelle liegt in
Verlängerung der Nikolausstra-
ße zum Rhein hin und ist am Lein-
pfad ausgeschildet. Sie kann mit
der Linie 7, Haltestelle Berliner
Straße, erreicht werden. (red.)

Gemeindefest an der Markuskirche
Am Sonntag, 11. September, fin-
det von 11 bis 18 Uhr das Ge-
meindefest der evangelischen Kir-
chengemeinde für den Bezirk Ost
rund um die Markuskirche, Mar-

tin-Luther-Straße 38, Eil, statt. Im
Anschluss an einen Familiengot-
tesdienst gibt es ein buntes Pro-
gramm aus Musik, Spielen und
Basteln, Tombola und Eisenbahn.

Das Kinderprogramm wird von der
Kita Himmelstürmer organisiert.
Für die Musik sorgen unter ande-
rem der Posaunenchor und ein
Trommler. (red.)

Karten für Wohltätigkeitskonzert
des SKM Köln
Inklusion hat Tradition
„Inklusion hat Tradition“, unter
diesem Motto veranstaltet der SKM
Köln bereits im 49. Jahr mit dem
Musikkorps der Bundeswehr aus
Siegburg ein Wohltätigkeitskonzert
für Senioren, behinderte und kranke
Menschen aus dem Stadtbezirk Porz.
Erstmals können nun auch wieder

interessierte Bürger*innen am tra-
ditionellen Konzert teilnehmen. Am
Dienstag, 13. September, findet das
Konzert unter der Leitung von Stabs-
feldwebel Stefan Klein ab 15 Uhr im
Rathaussaal statt. Es spielt die Eger-
länderbesetzung des Musikkorps
der Bundeswehr. Karten gibt es

am 12. September von 10 bis 13 Uhr
im Porzer Kleiderschrank, Goe-
thestraße 7. Die Kartenausgabe
ist auf zwei Karten pro Person
beschränkt und erfolgt kostenfrei
so lange der Vorrat reicht. Eine
Spende für die Projekte des SKM
ist möglich. (red.)
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Geführte Tour im Gremberger Wäldchen

MMMMMarkus Bouwmann, der Leiter der städtischen Forstverwaltung,arkus Bouwmann, der Leiter der städtischen Forstverwaltung,arkus Bouwmann, der Leiter der städtischen Forstverwaltung,arkus Bouwmann, der Leiter der städtischen Forstverwaltung,arkus Bouwmann, der Leiter der städtischen Forstverwaltung,
wähwähwähwähwährend der Führung. Foto: Schutzgemeinschaft Deutscher Waldrend der Führung. Foto: Schutzgemeinschaft Deutscher Waldrend der Führung. Foto: Schutzgemeinschaft Deutscher Waldrend der Führung. Foto: Schutzgemeinschaft Deutscher Waldrend der Führung. Foto: Schutzgemeinschaft Deutscher Wald

Stadttteilfest und
Stadtteilwoche

Veedelsessen
im Bürgerzentrum

Es war nicht zu übersehen, dass
die Trockenheit der letzten Mo-
nate auch an den Bäumen im

Obwohl das Gremberger Wäld-
chen als stadtnaher Wald ur-
sprünglich mal zum Parkwald
umgestaltet werden sollte, wirkt
der Bestand heutzutage alles
andere als aufgeräumt - eher
wild und urtümlich.

Auch der behutsame Rückbau
von Wegen trägt dazu bei, dem
Wald eine möglichst natürliche
Entwicklung zu gestatten. Ab
Herbst 2022 laden zahlreiche In-
fotafeln dazu ein, sich auch in-
dividuell intensiver mit diesem
Fenster in die Kölner Waldge-
schichte und seiner Zukunft zu
beschäftigen. Wer allerdings Tie-
re sehen will, ist im Gremberger
Wäldchen nicht am idealen Platz.

Die scheue Hohltaube und der
kleine Gartenschläfer fühlen
sich hier zwar wohl, aber sie las-
sen sich kaum blicken.

Die Tour wurde von der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald
organisiert, die regelmäßige
Angebote bereithält.
www.sdw-nrw-koeln.de (red.)

Gremberger Wäldchen deutli-
che Spuren hinterlassen hat.
Unter Leitung von Markus Bouw-

mann, dem Leiter der städti-
schen Forstverwaltung, erkun-
deten rund 25 Teilnehmer den
etwa 50 Hektar großen Bestand,
der sich weitgehend als Natur-
wald ohne größere forstwirt-
schaftliche Eingriffe entwickelt.

Der artenreiche gemischte
Laubwald bildet einen der äl-
testen Wälder Kölns. Er liegt
zwischen Autobahnen und Glei-
sen eingezwängt und ist so
eher im Verborgenen zu finden.

Dennoch waren bei der Führung
nicht nur leidende Bäume zu
sehen:
Einige Exemplare zeigten sich
in einer erstaunlichen Vitalität
und gutem Zustand. Vor allem
die zahlreichen Buchen und
Winterlinden kämen mit der
Trockenheit deutlich besser zu-
recht, so Bouwmann. Somit be-
stätige sich die zurückhalten-
de Herangehensweise der Köl-
ner Forstwirte, die die natürli-
che Verjüngung zulassen und
somit den Mischwaldbestand
fördern.

Ab Dienstag, 14. September, fin-
det regelmäßig ein Veedelsessen
im Bürgerzentrum Finkenberg
statt - immer dienstags von 12
bis 13.30 Uhr.
Die Teilnahme kostet 2 Euro. Das

Veedelsessen ist für alle Interes-
sierten zugänglich. Besonders will-
kommen sind auch Menschen in so-
zialen Notlagen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
(red.)

Vom 13. bis 16. September findet
in Finkenberg die Woche des
Stadtteilfestes statt. Abschluss
bildet das Stadtteilfest Finkenberg
am 16. September. Auf dem Pro-
gramm stehen so etwa ein Fahr-
rad-Parcours, ein Kindermusical
oder auch ein Veedelsfrühstück.
Zum Stadtteilfest bieten die Ak-
teure und Organisatoren Kindern
und Jugendlichen, Familien, aber

auch Senior*innen eine Bühne und
die Möglichkeit sich zu präsentie-
ren. Durch das Bühnenprogramm
führt Marie, die etwa aus der TV-
Sendung „Das Supertalent“ be-
kannt ist. Zudem gibt es einen bun-
ten Mix an verschiedenen Speisen.
https://porz-
ost.sozialraumkoordination.koeln/
eventreader-2698/stadtteilfestwo-
che-und-stadtteilfest.html (red.)
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Angehörige
in Not -
Reden hilft
Psychische
Erkrankungen als
Herausforderung

Jede*r Dritte erkrankt mindestens
einmal im Leben an einer psychi-
schen Krankheit.
Mittlerweile gibt es für die Er-
krankten selbst viele Anlauf-
und Beratungsstellen. Was aber
ist mit den Angehörigen, die oft
nichts über die Krankheit und
ihren möglichen Verlauf wissen
und die sich in Angst und Sorge
um ihr erkranktes Familienmit-
glied bemühen? Die versuchen,
die mit der Erkrankung verbun-
denen Einschränkungen im All-
tag abzufedern? Die aus Unsi-
cherheit über die Krankheits-
ursachen vielleicht tiefe Schuld-
gefühle entwickeln und in emo-
tionalen Stress geraten? Die zu
allem Überfluss befürchten oder
sogar erleben, dass sie im Um-
feld auf Unverständnis oder gar
Ablehnung stoßen, und sich
deshalb zurückziehen und ihr
Leid in sich verschließen?
Auf jede*n Erkrankte*n kom-
men durchschnittlich zwei bis
drei oder sogar mehr betroffe-
ne Angehörige, die bei der Sor-
ge um ihr Familienmitglied bis
über ihre Belastungsgrenze hi-
nausgehen. 40 bis 60 Prozent
von ihnen werden dadurch sel-
ber krank. Besonders betroffen
sind auch Kinder und Jugendli-
che, die mit der Instabilität und
der emotionalen Unberechen-
barkeit eines erkrankten El-
ternteils zurechtkommen müs-
sen und vielfach Verantwortung
in der Familie übernehmen. Für
Angehörige, die in derartigen
Belastungssituationen Hilfe su-
chen, bietet „Rat und Tat e.V.
Köln“, eine Hilfsgemeinschaft
für Angehörige psychisch er-
krankter Menschen, kostenfrei
telefonische und persönliche
Beratung sowie moderierte
Gesprächskreise in verschiede-
nen Kölner Stadtteilen an. Ter-
mine und Informationen unter
www.ratundtat-ev.koeln oder
unter 0221-9139401
(Montag bis Donnerstag
 von 11 bis 13 Uhr).
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EUTB-Beratungsstelle
des Deutschen Schwerhörigenbundes

59mal mit dem KEV auf Schusters Rappen
durch Köln und die Natur rund um die Domstadt

Die EUTB-Beratungsstelle des
Deutschen Schwerhörigenbundes
in der Lupusstraße ist - nach vor-
heriger Anmeldung und 3G-Regel
- für persönliche Beratungsgesprä-
che geöffnet.
Sie bietet allen Bürgerinnen und
Bürgern eine unabhängige und
kostenfreie Beratung rund ums

gute Hören, Informationen zu Tin-
nitus, CI (Cochlea Implantat),
Schwerbehindertenausweis und
Hörstrategien, Rechte und Hilfsmit-
tel für Ausbildung, Arbeit und All-
tag. Träger der Beratungsstelle ist
der Deutsche Schwerhörigenbund.
Das Besondere an diesem Ange-
bot: Die Beratung erfolgt durch

Beraterinnen und Berater, die
selbst von einer Hörschädigung
betroffen sind (Peer-Beratung).
Deshalb bieten die Gespräche
mehr als medizinische und tech-
nische Informationen.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Dienstag und Donnerstag:
10 bis 13 Uhr und von 14 bis 19 Uhr

Mobil: 0177-8877275
E-Mail:
beratung@eutb-dsb-nrw.de
Weiterhin ist kontaktfreie Bera-
tung per Telefon, Mail oder Video
möglich.
Anschrift:Anschrift:Anschrift:Anschrift:Anschrift: EUTB Beratungsstelle für
Menschen mit Hörbeeinträchtigun-
gen, Lupusstr. 22, 50670 Köln.

Der Herbst kündigt sich an - und
damit gute Bedingungen fürs Wan-
dern durch Köln und sein grünes

Umland. 59mal lädt der Kölner
Eifelverein dazu ein.
Gewandert wird durch das Tal der

Wupper (15. September), über
den Dreitälerweg (19. Septem-
ber), den Rotweinwanderweg
(24. September), durchs Hohe
Venn (25. September) und vorbei
an Schlössern rund um Derkum
(25. September). Viele kürzere
Touren führen durch Königsforst,
Dünnwalder Wald, Wahner Hei-
de, das Vorgebirge, die Groov,
am Rhein entlang und durchs
Kölner Stadtgebiet. Die Famili-
enwanderung am 25. September

zum Beispiel erkundet die Köl-
ner Festungsanlagen im Mittel-
alter und in der Preußenzeit. Gäs-
te sind willkommen, sie können
das Wandern mit dem KEV gerne
ausprobieren (bis dreimal),
allerdings nur nach vorheriger An-
meldung beim Wanderführer. Alle
Wanderungen und die Kontakt-
daten der Wanderführer sind im
Internet
- www.koelner-eifelverein.de -
abzurufen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. September 2022Samstag, 24. September 2022Samstag, 24. September 2022Samstag, 24. September 2022Samstag, 24. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.09.2022 um 10 Uhr21.09.2022 um 10 Uhr21.09.2022 um 10 Uhr21.09.2022 um 10 Uhr21.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473
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Umschulung und Weiterbildung in Teilzeit
So lässt sich eine berufliche Weiterentwicklung an das eigene Leben anpassen

Foto: djd/www.ibb.com/Foto: djd/www.ibb.com/Foto: djd/www.ibb.com/Foto: djd/www.ibb.com/Foto: djd/www.ibb.com/
insta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.com

Jeder Beruf verändert sich im Laufe
der Jahre. In keiner Branche ist es
mehr möglich, während der Ausbil-
dung alles Nötige zu erlernen und
anschließend bis zur Rente jeden
Tag den gleichen Ablauf abzuspulen.
Regelmäßige Weiterbildungen sind
notwendig, um mit den Entwicklun-
gen der Branche Schritt halten zu
können. Manchmal muss sogar ein
kompletter Neuanfang her: Gesund-
heitliche Probleme, eine lange Aus-
zeit, das Verschwinden bestimmter
Berufsfelder oder eine veränderte
Familiensituation können eine Um-
schulung notwendig machen. Viele
Qualifizierungsmaßnahmen werden
bis zu 100 Prozent vom Staat geför-
dert - etwa durch einen Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit oder des
Jobcenters. Der Haken an der Sache
für viele Interessierte: Es fehlt die
Zeit. Die Lösung sind Umschulungen
oder Weiterbildungen in Teilzeit.
FamilienfreundlicheFamilienfreundlicheFamilienfreundlicheFamilienfreundlicheFamilienfreundliche
SchulungszeitenSchulungszeitenSchulungszeitenSchulungszeitenSchulungszeiten
Eltern können ein Lied davon sin-
gen: Die Betreuungszeiten von Schu-
le und Kita lassen sich nur schlecht
oder gar nicht mit dem Beruf unter
einen Hut bringen - geschweige denn
mit einer Umschulung oder Weiter-
bildung mit festen Unterrichtszeiten.
Bildungsanbieter wie das Institut für
Berufliche Bildung (IBB) haben die
Notwendigkeit familienfreundlicher
Schulungszeiten jedoch erkannt und
ihr Angebot an die Bedürfnisse von
Eltern angepasst. Der Unterricht fin-
det dann statt, wenn die Kinder übli-
cherweise in Schule oder Kita gut
aufgehoben sind. Mehr Informatio-
nen gibt es unter www.ibb.com und
telefonisch unter 0800-7050000.

Vormittags- undVormittags- undVormittags- undVormittags- undVormittags- und
NachmittagsangeboteNachmittagsangeboteNachmittagsangeboteNachmittagsangeboteNachmittagsangebote
Von Arztpraxis-Management über
Grafik-Software bis hin zu Wirtschafts-
englisch - das Themenspektrum der
Teilzeitkurse ist vielfältig. Der tägli-
che Zeitaufwand halbiert sich im Ver-
gleich zum Vollzeitkurs, im Gegen-
zug verdoppelt sich die Gesamtdauer
der Schulung. Die Kursinhalte blei-
ben gleich. In manchen Fällen findet
der Unterricht wahlweise vormittags

oder nachmittags statt - ganz so, wie
es zum eigenen Tagesplan passt. Bei
Zustimmung des Kostenträgers kann
man häufig sogar von zu Hause aus
am virtuellen Unterricht teilnehmen.
Bei den Umschulungen wurde die
Gesamtdauer für das Teilzeit-Ange-
bot von den üblichen 24 Monaten auf
28 Monate gestreckt. Die Teilnehmer
erlernen dieselben Inhalte wie Voll-
zeit-Umschüler, sodass sie mit dem-
selben Wissensstand zur Abschluss-

prüfung vor der IHK antreten. Auch
beim obligatorischen Praktikum wird
Rücksicht auf die kürzere Verfügbar-
keit der Teilnehmer genommen. An-
geboten werden Teilzeit-Umschulun-
gen etwa in den Bereichen Büroma-
nagement, E-Commerce und Gesund-
heitswesen. Die Angebote des IBB
sind zertifiziert und können daher
beispielsweise durch einen Bil-
dungsgutschein der Agentur für Ar-
beit gefördert werden.(djd)
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Langfristige Job-Perspektiven

In der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auch
besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt. ©besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt. ©besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt. ©besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt. ©besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt. ©
HPE/Allgaier GmbHHPE/Allgaier GmbHHPE/Allgaier GmbHHPE/Allgaier GmbHHPE/Allgaier GmbH

Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren zu-
rück. Viele Unternehmen suchen
händeringend nach Nachwuchs.
Der Bundesverband Holzpackmit-
tel, Paletten, Exportverpackung
(HPE) e.V. stellt die interessantes-
ten Ausbildungsplätze der nachhal-
tigen Holzbranche vor und lädt alle
interessierten Bewerberinnen und
Bewerber ein, sich bei einem Bran-
chenunternehmen zu bewerben.
„In der Holzpackmittelindustrie
kann man sich sicher sein, täglich
einen wertvollen Beitrag zum
Funktionieren der Wirtschaft zu
leisten. Denn ohne Paletten, Kis-
ten und Kabeltrommeln laufen
weder der Export von Maschinen
und Anlagen, noch findet man Nah-
rungsmittel in den Supermarktre-
galen. Wer es spannend findet, von
Alltagsprodukten über Auto-Pro-
totypen und Schiffsschrauben bis
hin zu ganzen Kraftwerken jeden
Tag etwas Neues zu verpacken,
der ist bei den HPE-Unternehmen
genau richtig“, sagt Verbandsge-
schäftsführer Marcus Kirschner.
HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe der
Holzpackmittelindustrie ist der Holz-
mechaniker. „In der Ausbildung

lernt man alles, um Transportver-
packungen und Packmittel, Fens-
ter, Türen, Treppen und andere am
Bau benötigte Bauelemente aus
Holz zu fertigen“, erklärt Kirschner.
„Wer die dreijährige Ausbildung ab-
geschlossen hat, ist danach Experte
in der Sortierung von Hölzern und
Holzwerkstoffen sowie der Verarbei-
tung von Verbundpaletten und Kunst-
stoffen mit computergesteuerten
Maschinen und Anlagen. Fachliches
Können wird in der Ausbildung

übergreifend vermittelt, sodass Aus-
zubildende später in vielen Berei-
chen der Branche arbeiten können.“
HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbear-
beitungsmechaniker und -mecha-
nikerinnen verlangt viel Verant-
wortungsbewusstsein. Mit Hilfe
von Maschinen und Anlagen pro-
duzieren die Fachkräfte Schnitt-
holz, Hobelware, Bretter, Furnier-
und Spanplatten sowie andere
Holzwerkstoffe. Gleichzeitig

planen und koordinieren sie die
nötigen Arbeitsschritte, wählen
die erforderlichen Werkstoffe aus
und steuern, überwachen und op-
timieren die Fertigungsprozesse.
„Ein Job mit viel Verantwortung,
aber auch einer Menge Gestal-
tungsspielraum“, betont der HPE-
Geschäftsführer. „Denn eine ge-
wissenhafte Materialprüfung und
-auswahl sowie die Einhaltung von
Qualitätsvorgaben sind wichtig,
damit lebensnotwendige Güter
auch sicher an ihr Ziel kommen.“
Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer
dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagenfüh-
rer geht in der Holzpackmittelin-
dustrie nichts, schreitet doch gera-
de im Bereich Logistik und Trans-
port die Automation rasant voran.
Nach zwei Jahren Ausbildung ist
man Profi darin, Fertigungsmaschi-
nen und -anlagen für alle Anforde-
rungsbereiche der Packindustrie
einzurichten, zu warten und zu be-
dienen. „Gewissenhaftigkeit und
ein Faible für Maschinen und Me-
chanik sind für diesen Job besonders
hilfreich“, weiß Kirschner.
Überbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wird
in der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschrieben
Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Möglich-
keit, sich Zusatzwissen anzueig-
nen. In einem vom HPE zusammen
mit der Holzfachschule Bad Wil-
dungen konzipierten überbetrieb-
lichen Lehrgang werden die not-
wendigen fachtechnischen und
fachpraktischen Kenntnisse und
Fertigkeiten für das Verpacken von
Industriegütern aller Art für den
weltweiten Versand vermittelt.
„Darüber hinaus können alle Teil-
nehmer den Staplerschein ma-
chen. Damit kann man in unserer
Branche flexibel und in vielen Be-
reichen arbeiten“, erklärt der
Packmittelexperte abschließend.
„Neben technischen Schulungs-
inhalten wird auf die Vermittlung
der eigenen Qualitätsstandards
und Richtlinien geachtet sowie
der Umgang mit dem Branchen-
Softwarepaket PALLET-Express
zur 3D-Konstruktion und stati-
schen Berechnung von Paletten
erlernt. In dem Lehrgang erfahren
angehende Holzmechaniker alles,
was sie als erfolgreiche Verpa-
cker in der HPE-Branche später
brauchen.“
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Ausbildungsmarkt
Die Flachglasindustrie bietet beste
Zukunftschancen

Im letzten Jahr gab es wegen
der Pandemie zehn Prozent we-
niger Ausbildungsverträge. Vie-
le Betriebe suchen händerin-
gend nach Nachwuchs. Der Bun-
desverband Flachglas (BF) stellt
vier hochinteressante Perspek-
tiven in der traditionsbewuss-
ten und gleichzeitig modernen
Flachglasbranche vor.

Verfahrensmechaniker/-Verfahrensmechaniker/-Verfahrensmechaniker/-Verfahrensmechaniker/-Verfahrensmechaniker/-
mechanikerin Glastechnikmechanikerin Glastechnikmechanikerin Glastechnikmechanikerin Glastechnikmechanikerin Glastechnik
In dieser Ausbildung lernt man
alles, um Produktionsprozesse
und die Sicherheits- und Quali-
tätskontrollen der Glasherstel-
lung mitzuverantworten, zum
Beispiel für Scheiben, Flaschen,
Trinkgläser oder Dekorationsar-
tikel. Wer diesen Beruf ergrei-
fen möchte, sollte neben IT-
Kenntnissen ein Interesse für
Naturwissenschaften und tech-
nische Anlagen mitbringen.

Glasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerin
Hier sind Künstler und Kreative
gefragt! Ein Glasveredler be-
schäftigt sich zum Beispiel mit
Glasmalerei. Er oder sie schleift,
fräst und sandstrahlt Muster,
Ornamente und Dekore und lässt
so kleine Kunstwerke entste-
hen. Diese werden in fast allen
Bereichen der Innenarchitektur
gebraucht: großformatige Spie-
gel, kunstvoll gearbeitete Kron-
leuchter, ästhetische Fenster
und Türen. Die duale Ausbildung
dauert drei Jahre und erfordert

zeichnerisches Talent und räumli-
ches Denkvermögen.
Wirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur Glastechnik
Lust auf Verantwortung? Der Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik ist
ein vielseitiger Beruf, in dem sich
andere auf einen verlassen kön-
nen müssen. In dem dreijährigen
dualen Studium an der Fachhoch-
schule und im Betrieb lernen die
angehenden Wirtschaftsingenieu-
re alles über die Besonderheiten
des Werkstoffes Glas sowie die
unterschiedlichen Herstellungs-
und Bearbeitungsverfahren. Aber
auch nachhaltige Themen wie Re-
cycling, Wärmerückgewinnung
oder Emissionsreduktion kommen
nicht zu kurz. Anschließend ver-
antwortet man eigene Projekte,
verwirklicht kundenindividuelle
Produktanforderungen und sorgt
für eine optimale Materialwirtschaft
innerhalb des Unternehmens.
(BF/FS)

Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,
Bundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband Glas
und Solar eund Solar eund Solar eund Solar eund Solar e.V.V.V.V.V.:.:.:.:.: „Zukunft im Glas -
kurz ZIG - (www.zukunftimglas.de)
ist das Ausbildungsstellenportal
der Glasindustrie. Neben zahl-
reichen Stellenangeboten finden
Jugendliche, Eltern und Lehrer
hier Hintergrundinformationen,
Videos und Tipps rund um die
beliebtesten Berufe der Bran-
che. Ganz gleich ob Ausbildung,
Praktikum oder Studium, auf ZIG
geht es mit wenigen Klicks zum
Traumjob“.
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OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
WWWWWeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring e.V.V.V.V.V.....
bundesweit 116006
rechtsrheinischen Stadtteile
0151/55164823

KrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransport
Feuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr Köln
0221/745454

Notdienstbezirk:

Brück,Brück,Brück,Brück,Brück, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Heumar Heumar Heumar Heumar Heumar,,,,, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Kalk, Kalk, Kalk, Kalk, Kalk, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim,
Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Rath, Rath, Rath, Rath, Rath,     VVVVVingstingstingstingstingst

Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
An Sankt Adelheid 12, 51109 Köln (Brück), 0221/9894970

Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
Röntgen-Apotheke OHGRöntgen-Apotheke OHGRöntgen-Apotheke OHGRöntgen-Apotheke OHGRöntgen-Apotheke OHG
Ostheimer Str. 46, 51103 Köln (Vingst), 0221/871187

Montag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. September
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Str. 589, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/935430

Dienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. September
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Auf der Driesch 1, 51107 Köln (Ostheim), 0221/891770

Mittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. September
Anno Anno Anno Anno Anno ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frankfurter Str. 703, 51107 Köln (Ostheim), 0221/891642

Donnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. September
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Olpener Str. 803, 51109 Köln (Brück), 0221/843442

Freitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. September
Kranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-Apotheke
Thomas-Dehler-Weg 1, 51109 Köln (Neubrück), 0221/8908989

Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
Liebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-Apotheke
Kieskauler Weg 159, 51109 Köln (Merheim), 0221/895834

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
Höhenberg-ApothekeHöhenberg-ApothekeHöhenberg-ApothekeHöhenberg-ApothekeHöhenberg-Apotheke
Olpener Str. 61-63, 51103 Köln (Höhenberg), 0221/871613

Montag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. September
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Olpener Str. 855, 51109 Köln (Brück), 0221/843214

Dienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. September
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstr. 44B, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/24880

Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstr. 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
am Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz am
RheinRheinRheinRheinRhein
02203/9801191

Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose
0221/229-2290

Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt
02203/908-3584

Strom,Strom,Strom,Strom,Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0180/2222600

ZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzte
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
01805/986700

FFFFFrrrrrauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....
0221/562035

Donnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 23, 51143 Köln (Porz), 02203/52225

Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Str. 589, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/935430

Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstr. 12, 51143 Köln (Porz), 02203/52213

Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Siebenmorgen 39, 51427 Bergisch Gladbach (Refrath), 02204/21107

Angaben ohne Gewähr

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Für den Fall der Fälle
Vorsorge · Beratung · Bestattung · Begleitung

HAUSANSCHRIFT
Waldecker Straße 23
51065 Köln/Buchforst 

FILIALE
Rösrather Straße 629
51107 Köln/Rath

ZENTRALRUF TAG & NACHT
Telefon: 0221/96 2517 - 0

MAIL & WEB
info@ j - schmitz - bestattungen.de
www. j - schmitz - bestattungen.de

Schiedspersonen für Porz
und Köln-Ost
PPPPPoll,oll,oll,oll,oll, Ensen, Ensen, Ensen, Ensen, Ensen, Gremberghoven und  Gremberghoven und  Gremberghoven und  Gremberghoven und  Gremberghoven und WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven
Marina Best, 0221/831577Marina Best, 0221/831577Marina Best, 0221/831577Marina Best, 0221/831577Marina Best, 0221/831577
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,     WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide,,,,, Grengel, Grengel, Grengel, Grengel, Grengel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Langel und Zündorf Langel und Zündorf Langel und Zündorf Langel und Zündorf Langel und Zündorf
Ralf StehrRalf StehrRalf StehrRalf StehrRalf Stehr,,,,, 02203/66602 02203/66602 02203/66602 02203/66602 02203/66602
Köln Brück,Köln Brück,Köln Brück,Köln Brück,Köln Brück, Neubrück, Neubrück, Neubrück, Neubrück, Neubrück, Rath-Heumar Rath-Heumar Rath-Heumar Rath-Heumar Rath-Heumar,,,,, P P P P Porz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbach
Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215
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WOHNEN DEINE ELTERN ODER GROSSELTERN EIGENTLICH 
ZUKUNFTSSICHER UND ALTERSGERECHT?

Lebensqualität im Alter

Immer mehr Räume im Haus 
bleiben ungenutzt, die Pflege 
des Grundstücks ist beschwer-
lich und Treppen, andere Hin-
dernisse oder enge Räume 
schränken die Bewegungsfrei-
heit deiner Eltern oder Groß-
eltern ein. Im hohen Alter Wohn-
glück und Lebensqualität zu 
erfahren, bedeutet nicht nur in 

den eigenen vier Wänden zu le-
ben, sondern in einem Zuhause, 
das den eigenen Bedürfnissen 
auch in Zukunft entspricht. Wir 
stehen Ihnen und Ihren Eltern 
oder Großeltern in diesen Situa-
tionen zur Seite und beraten Sie 
bedarfsgerecht.

Ziel unserer Bedarfsanalyse ist 
eine Entscheidung für die wei-
tere Wohnraumplanung: Bleiben 

Ihre Eltern oder Großeltern in 
Ihrem Einfamilienhaus oder ist 
der Umzug in eine komfortable 
Wohnung in der Nähe sinnvoller?

Für die meisten Menschen ist es 
ein großer Schritt, sich räum-
lich zu verändern. Insbesondere, 
wenn man lange Zeit in der Im-
mobilie gelebt hat. Wir bieten 
Möglichkeiten, wie Ihre Liebsten 
länger, glücklich und altersge-

recht in ihrem Zuhause wohnen 
bleiben können oder eine pas-
sende Alternative finden.

Lieber früh als (zu) spät

Je kurzfristiger die räumlichen 
Veränderungen erfolgen, umso 
schwieriger ist es, für manche 
Menschen im hohen Alter diese 
Anpassungen zu verarbeiten. Wir 
empfehlen daher eine möglichst 
frühzeitige Auseinandersetzung 
mit den eigenen Vorstellungen 
zum Thema „Wohnen im Alter“. 
In uns finden Sie auch bei einem 
akuten Bedarf einen kompeten-
ten, DIN-zertifizierten Ansprech-
partner.

Ganz gleich, ob Ihre Eltern oder 
Großeltern Ihre Immobilie nach 
der Bedarfsanalyse umbau-
en, verkaufen oder vermieten 
möchten: Wir von BECKER & 
BECKER Immobilien bündeln 
sowohl umfassendes Know-how, 
als auch Marktkenntnis, von der 
Sie beim Verkauf und bei der 
Vermietung profitieren. Hinter 
uns steht auch ein großes Netz-
werk lokaler Dienstleister, die 
im Falle von Umbauten schnell 
und unkompliziert beauftragt 
werden können. Melden Sie sich 
jetzt einfach für ein kostenloses 
und unverbindliches Beratungs-
gespräch  bei uns!

IN DER IMMOBILIE WOHNEN 
BLEIBEN ODER VERKAUFEN?

Insbesondere Eigentümern im fortgeschrit-
tenen Alter fällt eine Wohnraumveränderung 
nicht leicht. Wir bieten Möglichkeiten, wie Sie 
länger, glücklich und altersgerecht in ihrem 
Zuhause wohnen bleiben können oder eine 
passende Alternative finden. Wir von BECKER & 
BECKER Immobilien freuen uns, dass wir Men-
schen seit vielen Jahren bei diesem Neuanfang 
erfolgreich begleiten dürfen. Wir wissen auch, 
mit welchen Emotionen ein Immobilienverkauf 
einhergeht und stehen Ihnen daher in allen Be-
langen persönlich zur Seite.

Jetzt QR-Code scannen und 
vorab eine gratis Sofortbewer-
tung Ihrer Immobilie erhalten!

KOSTENLOS KÖLN-SÜD 
Gilgaustr. 45 
51149 Köln 
 
KÖLN-NORD 
Berliner Str. 937-939 
51069 Köln 
 

KÖLN-OST 
Dellbrücker Hauptstr. 127  
51069 Köln 
 
HÜRTHHÜRTH 
Kaulardstr. 39-41Kaulardstr. 39-41 
50354 Hürth50354 Hürth

KÖLN-MITTEKÖLN-MITTE 
Rudolfplatz 3 Rudolfplatz 3 
50674 Köln50674 Köln

BONN 
Rabinstr. 1 
53111 Bonn

Einfach anrufen und über Ihr 
Immobilienthema sprechen: 
 

0221 177381-0 

Oder QR-Code scannen und 
einen Rückruf anfordern:

MARTIN B. BECKER 
Dipl.-Kfm. FH | LL.M. | M.Sc. 

Geschäftsführender Gesellschafter


